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Großherzoglich Badisches

/■*AnzeiAe - Klatt
für den

UntevPhein Kveis
WZ0. Freitag dm 8 . März . , No . 20.

Bekanntmachung .Die Prüfung» « der Schulafpiranten für ihre Aufnahme in die Schullrhrer-Seminarte« aufOstern 1350 finden statt, und zwar :
a) bet dem evangelischen Schullehrer » Seminar zu Karlsruhe

am 16. , 17 , 18. und 19 . April dieses Jahrs ,b) bei dem kath. Schullehrer- Seminar zu Ettlingen
am 2 9. und 30 . April dieses Jahrs ,o) bei dem katholischen Schullehrer - Seminar zu Meereburg
am 13 . , 14. und 15 . Mai dieses Jahrs .Di' jenigen Aspiranten, welche sich diesen Prüfungen unterziehen wolle« , haben sich denTag vor dem Anfang der Prüfung zu Karlsruhe, beziehungsweise Ettlingen und Meersburg ein¬

zufinden , wobei dieselben auf die Verordnung des großh. Ministeriums deS Innern vom 13. De»cember 1836 mit dem Anfügen aufmerksam gewaafi ,o- rL n , Laß dir erforderlichen fünf Zeug¬nisse drei- Wochen vor der Prüfung durch die Bezirksschni-oisitaturrn an die betreffenden Seminar-directionen einzusenren sind.
Für diejenigen Schulcandidaten , welche früher aus den Seminaeie» ohne Canbidatenscheineentlassen wurden, wird zur Erlangung von solchen eine Prüfung angcordnet, und zwar :a) bei dem evangelischen Schullehrer -Seminar zu Karlsruhe

auf den 22 . und 2 3. März dieses Jahrs ,b) bei dem katholischen Schullehrer -Seminar zu Ettlingen
aus den 10. und 11. Juni diese - JahrS ,o) bei dem katholischen Schullehrer- Seminar zu Meersburg

auf den 15 . April dieses Jahrs .
Diejenigen Schulcandidaten, welche sich diesen Prüfungen unterziehen wollen , haben sich den

Tag vor den hierzu bestimmten Prüfungstagen bei den betreffenden Seminar - Direktionen einzu »
finden .

Karlsruhe , den 23. Februar 1850.
Größt ) . Oberschul - Conferenz .

La u bts .
Richter.

Dienst -Nachrichten.
Auf den katholischenSchul- , Meßner»und Or¬

ganistendienst Gremmelsbach , Amts Tnberg ,
ist Hauptlehrer Anton Stemmer zu Bleich»
heim verfitzt worden .

Die von der Fürstlich Löwenstein-Wertheim-
Frrudenberg» und Rosenberg 'schen StandeSherr¬

schast erfolgte Präsentation deS Unterlehrer
Wilhelm Winkler auf die evang. Schulstelle ,in NiclaShaufen, Schulvisttatur Wrrtheim, hat
die StaatSgenehmigung erhalten.

Auf den kaihol . Filialschuldienst zu Au , Amtö
Gernsbach, ist Hauptlehrer Karl H u g zu Ur¬
berg versetzt worden .
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Die 2. Hauptlehrerstelle an der kath. Volks¬
schule zu Oppenau , Amts Oberkirch, ist dem
HauptlehrerAnt . Zimmermann zuKappelro-
deck übertragen worden hierdurch wird die frü¬
her ausgesprochene Versetzung des HauptlehrerS
Gram in Endingen auf diese Stelle zurückge «
nommen .

Vaeante Schnlstellen.
Durch die Entlassung deS HauptlehrerS Gg.

Gott ist der katholische Schul - und Meßner¬
dienst in Lembach, Amts Stühlingen mit dem
gesetzlich regulirten Diensteinkommen der ersten
Claffe nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde, welches bei einer Zahl von etwa 63
Schulkindern auf 1 fl . jährlich für jedes Schul¬
kind festgesetzt ist, erledigt worden. Die Be¬
werber haben sich vorschriftsgemäß bei der Be-
jirksschulvisitatur Stühlingen zu melden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[20) 1 Nr. 6978. Offenburg . [Er-

krnntmß . j Da die Flüchtigen Advokat Fried¬
rich Zutt , Rechtsanwalt Johann Hofer
und Rechtspraktikant Joseph Bühl er , von
hier auf dir an sie ergangene Aufforderung
zur Verantwortung wegen beschuldigter Theil«
nähme an dem letzten hochverrätherischen Auf¬
ruhr innerhalb der festgesetzten Frist nicht zu¬
rückgekehrt sind , so werden dieselben gemäß
§. 9 lit. b des VI. Const. - Edikts vom 4. Juni
1808 wegen beharrlicher Landesflüchtigkeit des
badischen Staatsbürgerrechts für verlustig er¬
klärt.

Offenburg , den 1 . März 1850.
Großh . Oberamt.

v . Faller .
[ 17]2 Nr . 15,907 . Philippsburg . [Er-

kenntniß.j I . S . Franz Jakob He r ber¬
ge r ' s Ehefrau , Regina , geborne Bauer von
Rheinsheim gegen ihren Ehemann Franz Ja¬
kob Herberger von da — Vermögensabson-
drrung betreffend. Advokat Engelhard in
Bruchsal hat Namens der Klägerin folgende
Klage erhoben :

Die Klägerin brachte in die Ehe ein Ver¬
mögen von t652 fl .

' Der Beklagte kaufte
während der Ehe das Kronenwirthshaus in
Rheinsheim , zu dessen Ankauf er 1273 fl . 45 kr.
von dem Vermögen der Klägerin verwendete,
welches Haus ihm jedoch in Folge bedeuten¬
der Accisdefraudationen für Straf - und Pro-

zcßkosten im Zwangswege versteigert wurde.
Dir ganze jetzt noch vorhandene Vermögens-
Masse betragt nach Abzug der Schulden

1200 fl.
Das von der Klägerin rückzu-

forderndeVermögenaber besteht in 1273 fl. 45 kr»
und laut Thrilzettel vom No¬
vember d . I . in 50 fl.

Summa : 1323 fl . 45 kr.
Da hiernach das Einbringen der Klägerin

in Gefahr ist , zumal auch der Beklagte, wel,
cker an dem letzten Ausstande Theil genom¬
men, sich nach Amerika geflüchtet , fo wird ge¬
beten, nach gepflogenen Verhandlungen zu er¬
kennen , „ eS sty daS Vermögen der Klägerin
von dem des Beklagten für abgesondert zu
erklären , und der Letztere in die Kosten zu
Verfällen .

Beschluß :
1 . Tagfahrt zur Verhandlung auf dir Klage

wird auf Samstag , 23. März 1850, früh 10
Uhr , festgesetzt , und hierzu der Beklagte,
bei Vermeidung des Zugeständnisses nud
des Ausschlusses , mit jeder Einrede vor-
geladen .

2. Dieses wird dem flüchtigen Beklagte »
auf diesem Wege eröffnet .

Philippsburg, den 27. Der. 1849.
Großh . Bezirksamt.

Kirchgeßner .
vckt. Stoll .

[ 20) 1 Rr . 4253. Walldürn . fErkennt-
niß .) Der wegen Thrilnahme an den letzten
hochverrätherischen Unternehmungen in Unter¬
suchung stehende flüchtige Schustergesellr Mi¬
chael Ott von Walldürn hat der an ihn er¬
gangenen öffentlichen Aufforderung zur Rück¬
kehr in die Heimath keine Folge geleistet , und
wird deshalb in Gemäßheit §. 9 b d des VI.
Constitutions -Edikts vom Jahr 1808 , seines
Staatsbürgerrechls für verlustig erklärt.

Walldürn , den 1 . März 1850.
Großh . Bezirksamt.

Reff .
[20]1 Nr. 4165 Neckargemünd . ^Oef-

fentliche Warnung.) Der Gemeinde Miesen¬
bach ist in der Zeit vom 21 . Februar bis 1.
März d. I . ein Siegel abhanden gekommen,
welches gegen 100 Jahre alt, auf dem Raths-
zimmrr daselbst aufbewahrt und nur noch zum
Zuschlägen von Briefen benutzt wurde.

Dasselbe hat einen etwas langen hölzernen
Stiel , der rund abgrdreht , 1 oder 2 Ringe
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hat , und von Schmutz in Folge des langen
Gebrauchs dunkel gebräunt ist. Das Siegel
selbst ist gelb , stellt einen von einer Schlange
umwundenen Baum dar, und ist in alter stum¬
pfer Schrift mit den Worten : „ Gemeindesie¬
gel von Wiesrnbach' ' umschrieben .

Indem man dies behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß bringt , warnt man vor
dem Gebrauche dieses Siegels und macht dar¬
auf aufmerksam , daß dasselbe schon lange
nicht mehr zu Urkunden verwendet wurde und
daß daher etwaige neue damit versehene Fer¬
tigungen einen Mißbrauch desselben darthun
und als verfälscht erscheinen.

Nrckargemünd , den 2. März 1850.
Grvßh . Bezirksamt,
v . Spangenberg .

£20] l Nr. 9593 . Mosbach/ (Erkenntniß]
Der auf flüchtigem Fuße befindliche practische
Arzt Müller von Äglasterhausen , Theilneh-
wer an dem letzten hvchvcrrälherischcn Auf«,
stände , welcher der vom zuständigen Unters »«
chungsgcrichte gegen ihn erlassenen Aufforde¬
rung zur Rückkehr in der bestimmten Frist keine
Folge geleistet hat, wird hiermit auf den Grund
des Z . 9, Buchstabe bst des VI. Constitutions-
EdicrS vom 4. Juni 1308, über die Verfassung
der verschiedenen Stände wegen beharrlicher
Landesflüchttgkeit des Ttaatsbürgerrechts für
verlustig erklärt.

Mosbach , den 28 . Febr. 1850.
Großh . Bezirksamt.

B . V. d. O . A .
Nober .

vdt. Eisenhut.
[20] l Nr. 4474. Weinheim . ( Entmündi¬

gung ) Georg Michael Fild Wittwe von
Wetnheim wurde wegen Gewülhsschwäche für
entmündigt erklärt und Gemeinderath Jakob
Zöst dahier als Vormund für denselben ver¬
pflichtet , was hiermit öffenUich bekannt ge¬
macht wird.

Weinheim , den 1 . März 1850.
Großh . Bezirksamt,

v. Teuffel .
rät. Hecker , a. j.

[20] 1 Nr. 3803. Ladenburg . [ Fahndung ]
Nachstehende Soldaten und Unteroffiziere des
vormaligen großh. badischen Armeecorps, als :

1) vom vormaligen Leib - Infanterie - Regi¬
ment : Soldat Remigius Weber von Heddes¬
heim ;

2) vom Infanterie - Regiment Großherzog
Nr . I. : Soldat Anton Grimm von Ilves¬

heim , Soldat Peter Fe irr st ein von da, Sol¬
dat Adam Stein von da , Soldat Wilhelm
Schrödelseker von Heddesheim, Soldat
Nikolaus Sachs von Wallstadt, Soldat Mi¬
chel Hecker von Feudenheim ;

3) vom Infanterie -Regiment Nr . 11. : Sol¬
dat Kaspar Bohnert von Ladenburg ;4) vom Infanterie - Regiment Nr. IV. : Ober¬
feldwebel Franz Müller von Ladenburg , Cor -
poral Theodor Fath von da , Soldat Löb
Open he im er von Schriesheim , Soldat Cä¬
sar Höflein von Ladenburg;

5) vom früheren Dragoner - Regiment Groß-
herzog : Dragoner Joh . Adam Steuburg
von Schriesheim, Dragoner Adam Jäk von da ;

6 ) von der großh . Artillerie- Brigade : Ka¬
nonier Andreas Schäfer von Heddesheim ,
Kanonier Johann Nagel von Sandhofen ,
sind seit der jüngsten hochverrätherischen Em¬
pörung flüchtig uns ihr gegenwärtiger Aufent¬
halt ist unbekannt.

Die genannten Soldaten und Unteroffiziere
werden nunmehr aufgefordert, binnen 6 Wo¬
chen sich entweder dahier oder bet ihren Vor¬
gesetzten Commandos zu stellen , indem sie an¬
dernfalls als Deserteure behandelt und bestraft
werden sollen.

Auch werben sämmtliche Behörden ersucht,
auf solche zu fahnden und im Betretungsfalle
hierher abltefern zu lassen .

Ladenburg , den 3. März 1850.
Großh. Bezirksamt.

Jung .
Eberle.

[20] 1 Nr. 1544 . Mannheim . [Fahndungs¬
zurücknahme ] Der vormalige Feldwebel Mi¬
chael Geis von Hvckenhrim wurde unterm 3.
d . hierher einbracht , wethalb die unterm 18.
September v. I . , Nr . 3327 , und unterm 26.
December v. I . , Nr . 5710 , erlassene Fahn«
düng und VermögevSbeschlagnahme hiermit zu-
rückgenomme » wird .

Mannheim , den 4. März 1850.
Großh. Untersuchungscommission für das vorm.

4 . Infanterie - Regiment.
Der Untersuchungsrichters

Rehm .
vdt . F . Adelmann.

[20] 1 Nr . 1178 . Frrtburg . [Landesver¬
weisung ] Jakob L i e b e l von Mundenheim,
im Königreich Bayern , durch hofgerichtliches
Urtheil des Unterrheir-krrises wegen Diebstahls
zu einer Zuchthausstrafe von 2 Jahren und

! zur Landesverweisung verurthrilt, wurde in
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Folge ringetretener Begnadigung aus diessei¬
tiger Strafanstalt entlassen , der großherzog-
ltch badischen Lande verwiesen , was hiermit
unter Beifügung der Prrsonsbeschreibung ver¬
öffentlicht wird . ,

Signalement . l
Alter 28 Jahre , Größe 5 ' bi “

, Haare blond , 1
Augenbraunen blond , Augen grau , Gesichts-
form oval , Gesichtsfarbe gesund , Stirne ge¬
wölbt , Nase klein , Mund klein , Zähne gut,
Barthaare blond, Kinn rund.

Freiburg , den 1 . März 1850.
Großh . Zuchthausverwaltung .

Schmtd .
s20>1 Nr. 4696. WieSloch . Fahndung.)

I . U . S . wegen Diebstahls zum Nachtheile des
Kronenwirth Becker und Philipp Rößler
von Malschenberg .

In der Nacht vom 11 . auf den 12 . d . M.
wurden mittelst Einbruchs auö dem Keller des
Kronenwirth Becker von Malschenberg diesem
3 Pfund Limburger Käse , ferner dem Philipp
Rößler ein etwa 22 Schoppen haltender ^ Krug
von s. g. grauemSteingut mit circa 18 Schop¬
pen Hanfsaamenöl und ein ungefähr 8 pfün-
diger Laib Brov entwendet .

Wir veröffentlichen dies behufs der Fahndung
auf das Entwendete und den zur Zeit noch mu
bekannten Thäter .

WieSloch, den 14 . Febr. 1840.
Großb . Bezirksamt.

Haury .
Arnold .

[18) 3 Nr. 1311. Krautheim . [Erkennt -
niß .) In Sachen der LiquidationScommission bei
großh . KriegSministerium Namens der Verrech¬
nung des früheren ersten Jnfanterie -RegimentS
in Karlsruhe , gegen den flüchtigen Fourier
Johann Wagner von Krautheim, Forderung
betr . von 80 ff. 14 kr . Ersatz zu viel bezogenen
Gehalts als erwählter Oberlieutenant.

Beschluß :
Dem Beklagten wird aufgegeben , binnen 14

Tagen die Klägerin entweder zu befriedigen ,
oder die Verbindlichkeit zu widersprechen , wid- >
rigenfalls auf weiteres Anrufen die Forderung

'
für zugestanden erklärt wird .

Dies wird dem flüchtigen Beklagten auf die¬
sem Wege eröffnet.

Krautheim , den 21 . Febr . 1850.
Großh. Bezirksamt .

Danner .
vdt. Walter .

(18)3 Nr 8528. Mosbach . [Aufforderung .)
Franz Joseph Lösch von Heinsheim, Soldat
beim vormaligen ersten Infanterie - Regiment,
hat sich von seinem Regiment entfernt , ohne
daß deffen Aufenthaltsort diesseits bekannt wäre.

Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen
6 Wochen bei dem großh . Commando obenge¬
nannten Regiments zu stellen , widrigenfalls er
als Deserteur behandelt , deö OrtsbürgerrechtS
für verlustig erklärt und in eine Geldstrafe von
1200 fl. verfällt , seine persönliche Bestrafung
aber auf den Fall seiner Betretung Vorbehalten^
wird .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibe¬
hörden , auf Joseph Lösch, dessen Personsbeschrei¬
bung unten beigkfügt ist , zu fahnden und ihn
im Äetretungsfalle entweder an sein Commando
oder hierher einliefern zu lassen.

Signalement :
Alter 26 Jahre, Größe 5 ' 6" 3 '" , Körper¬

bau stark, Gesichtsfarbe gesund , Augen braun,
Haare braun, Nase gewöhnlich.

Moöbach , den 19. Febr . 1850 .
Großh . Bezirksamt.

Kraft .
vdt, Bihk, a. j .

[19)2 Nr . 5218. Frriburg . ( Straf -Er»
krnntnlß.) Nachdem die unterm 26. Juli v.
I . und 18. Januar d. I . in öffentlichen Blät¬
tern vorgrladenen , hochverrätherischer Unter¬
nehmungen angeschuldigten und der Untersu¬
chung durch die Flucht sich entzogen habenden,
unten genannten Personen in der anberaum¬
ten Frist sich nicht gestellt haben , so werben
dieselben nach Maßgabe des § 9 litt. d. des
Constitutions- ZdiktS vom 4. Juni 1808 der
beharrlichen Landesflüchtigkeit für schuldig er¬
kannt, und unter Verfüllung in die Kosten , mit
dem Verlust ihres hierländischen Staalsdür -
gerrcchtS bestraft , als : AlotS Faller , Ad¬
vokat von Steig ; Karl Re der , Geometer
von Kirchzarten; Lorenz Riesterer , Fortu -
nawirth und Bierbrauer von da ; Oskar Ernst
Ludwig Schellrnberg , Cand . Theol. von
Gundelsingen. Dieses wird denselben , da sie
flüchtig sind , auf diesem Wege eröffnet.

Fretburg , den 25. Febr. 1850 .
Großh . Land -Amt.
Jaegerschmtd .

Beck.
[19)2 Nr. 2848 . B o r b e r g. [Erkenntniß.)

In Sachen der großh . Genrralstoatscaffe ,
Jmplorantin, gegen Kaufmann F . W . H e n-
ricy von Bvrverg , Jmploraten, Arrestaalage

»
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Leirffs., wird ttfatmt : Es sty der Beklagte
wir seinen etwaigen Einwendungen gegen den
verfügten Arrest auszuichlteßen, und habe
derselbe unter Verfüllung deS Beklagten in j
dt, Kosten forlzdauern. !

V. R . W.
Dies wird dem auf flüchtigen Fuße befind»

lichrn Beklagten aus diesem Wege eröffnet.
Borberg , den 2Z . Frbr. 1850.

Großh. Bezirksamt.

Gründe :
In Erwägung, daß der nachgesuchte Arrest

auf die Behauptung gestützt wird , daß der
Arrestbcklagle durch Etraturtheil zum Ersatz
deS Schadens der Arrestk ägerin iw Betrage
von mindestens 3,000,000 fl. verurtheilt siy ,
und auf flüchtigem Fuße sich btfi det , dieses
Gesuch somit in Z. 676. Nr. 1 . der Pr .-Ord.
begründet ist , die brkaupteten Tbatsachen aber
notorisch und durch öffentliche Acten erwiesen
sind ; In Erwägung, daß Beklagter theilS
in heutiger Tagfahrt ungeachtet rechtzeitiger
Vorladung Niemand erschienen ist , so wurde
gemäß § . 689 . und 697. Pr . Ord. wie ge¬
schehen , erkannt.

Zur Beglaubigung :
Hornig .

[19]2 9?r. 9,459. Heidelberg . sAuffor-
bnung ] Gegen Julius von Beck, gewesenen
Haupkmann beim früheren 3. Infanterie-Regi¬
ment, ist eine Untersuchung wegen Thetlnahme
an der letzten Revolution eingeleitek .

Da derselbe sich auf flüchtigem Fuße befin¬
det, so wird er hiermit aufgesordert, sich bin¬
nen 4 Wochen bei diesseitigem Untersuchungs-
Gerichte zu stellen und über das ihm zur
Last gelegte Vergehen zu verantworten , widri-
gens nach Lage der Akten gegen ihn erkannt
werden würde.

Zugleich wird die gegen denselben von großh.
Untersuchung- - Commission des früheren 3. Jn -
fanteri, -Regiments in Rastatt unterm 31. Au¬
gust v . I . verfügte VermögenSbeschlagnahme
civilrichterlich bestätigt , und endlich er selbst
zur Fahndung ausgeschrieben .

Heidelberg , den 26. Febr. 1850.
Großh. Oberamt.

Krafft .
Zehntablösungen.

In Gemäßheit des § . 74 des ZebntablösungS«
gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht .
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daß die Ablösung «achnenannter Zehnte« end¬
gültig beschlossen wurde :

1) im Bezirksamt Haslach :
£20] t zwischen der Sraadesherrschaft Für-

ßenderg und der Gemeinde HaSlach , wegendes Heu- und Ohmetzehntens ;2) im Odrramt Pforzheim :
[20] t zwischen der Grundherrschast Leutrm»

und der Gemeinde Würm ;
3) im Bezirksamt Mosbach : •

[20] 1 zwischen den zehntpflichtigenBesitzern
deS Seelbacher-HofgutcS und der zehntberech-
tigten gräflich Letntngrn 'fchen Etandeshrrrschast
Biiligheim;

4) tm Bezirksamt Ueberlingen :
[ 18 ] 3 zwischen dem Spital Ueberlingen und

den Zehntpflichtigen der Gemeinde daselbst ;5 ) im Bezirksamt Ueberlingen :
[19]2 zwischen dem Georg Männer zuBoontorf und der Gemeinde daselbst , wegendes Kleinzehntens ;
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab-

zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehcnstück, Stammguts-Theil , Unterpfand u.
s. w. Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in de» §Z. 74 bis 77 de-
Zehntablösungsgesetzcsenthaltenen Bestimmun¬
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglicha« den Zehntberechtigten zu halten .

Untergerichtliche Aufforderungen ,und Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

[20] 1 A. - Nr. 3754. Buchen . [Gant-
erkenntniß.] Ucber die Verlassenschaft de-
Johann Joseph Schorntg von Hetlingen
haben wir Gant erkannt und wird Tagfahrt
zum Richtigstellung- - und Vorzugsverfahrenans

Dienstag , den 9. April l. I .,
früh 8 Uhr,

anberaumt . Wer nun aus was immer für ei¬
nem Grund einen Anspruch an diesen Schuldner
zu machen hat , hat solchen in genannter Tag-
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses vonder Masse, schriftlich oder mündlich, persönlichoder durch gehörigBevollmächtigte, dahier anzu«
melden , die etwaigen Vorzugs - oder Unter-

i
pfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die
ihm zu Gebote stehenden Beweise, sowohl hin¬
sichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des
Vorzugsrechtes der Forderung auzutreten.
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Auch wird an diesem Tage ein Borg- oder
Nachlaßvergleichversucht, dann ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , und sollen
hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hin¬
sichtlich des Borgvergleichs die Nichterscheinrn -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬
tend angesehen werden.

Buchen , den 27. Februar 1850 .
Großh. Bezirksamt.

Wallt .
fl 8) 2 Nr. 9025 . Heidelberg . sBuSschluß -

Erkenntniß.] Die Gant des HandlungshauseS
Hartman » und Lindt in Heidelberg betr.
Alle diejenigen Gläubiger , welche in der heu¬
tigen Tagfahrt ihre Ansprüche nicht geltend
gemacht haben , werden hiermit von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

V . R . SB .
Heidelberg , den 20. Frbr. 1850.

Großh . Oberamt .
Gärtner .

vckt. Dr. Beyer, Rpr.
[20] t Nr. 830. Ladrnburg . sPräclu ,

sivvrscdeid.] Die Gant des Adam Müller
von Schriesheim betr. Werden diejenigen
Gläubiger , welche in der heutigen Tagfahrt
ihre Forderungen nicht angemeldet haben , von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

Ladenburg, den 16 . Jan . 1850.
Großh . Bezirksamt.

P . Meter .
[ 17 ]3 A .-Nr. 2016. Ladenburg . [Gant-

erkenntniß .] Ueber das Vermögen des Peter
Brecht von Neckarhausen haben wir Gant-
erkannt , und wird Tagsahn zum Richtigstel -
lungs » und Vorzugsverfadren auf

Mittwoch , den 20. März 1850 ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt. Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner
zu machen hat , hat solchen in genannter
Tagfahrt , bei Vermeidungdes Ausschlusses von
der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier an¬
zumelden , die etwaigen Vorzugs- oder Un¬
terpfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die
ihm zu Gebot stehenden Beweise sowohl hlk- sicht-
lich der Richtigkeit als auch wegen deS Vor¬
zugsrechtes der Forderung anzutreten.

Auch wird an diesem Tage ein Borg , oder
Nachlaß-Vergleich versucht,- dann rin Masse¬
pfleger und Gläubiger -Ausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte
und hinsichtlich des Borg - Bergleichs die Nicht«

erscheinenden al« der Mehrheit der Erschienene«
beitretend angesehen werden.

Ladrnburg, den 18 . Febr. 1850.
Großh . Bezirksamt .

P . Meter .
vät. Kirchner.

Kauf -Anträge .
fl9]2 Obrigheim . [ ZwangsliegenschaftS«

Versteigerung .] Dem ledigen Karl Murquard
dahier , werden in Folge richterlicher Verfü¬
gung vom 24. Dec. v. Z. Nr. 5824, die un¬
ten benannten Liegenschaften

Donnerstag , den 4. April l. I .,
Morgens 9 Ubr ,

auf hiesigem Rathhause im Zwangswege öf¬
fentlich versteigert , wozu dir Liebhaber mit
dem Bemerken » ingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schä-
tzungspreis oder darüber erreicht werde.

Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst zwei
Scheuern mit gewölbtem Keller , Stallung ,
Holzremise , Waschhaus, affeeurirtsub Nr. 31.
zu 4750 fl. und Hofraithe im unter » Ort , ne¬
ben Euch . Ernst und Friedrich Blum an der
Würzburger Straße , nebst 1* Vrtl Pflanz»
garten hinter dem Haus, stoßt auf den Bach,
neben Euch . Ernst und Fried. Blum . Aniügrn
will man , daß in der vorderen Scheuer, Räume
zu einem Gewächshaus sich befinden .

Obrigheim, den 28. Frbr. 1850.
Der Bürgermeister.

Horn .
vät. Bering .

[20] 1 Ederb ach . l Zwangsliegrnschaft« .
Versteigerung . ] Montag , den 22 . April
dieses Jahrs , Vormittags 10 Uhr, werden im
Gemeindehause zu Sirümpfelbrunn folgende
dem Gemeinderath Konrad Lenz zu Strüm «
pfelbrunn eigenthümlich zugehörigeLiegenschaf¬
ten imZwangswrgr öffentlich versteigert, alS :

1 . Ein einstöckiges Wohnhaus hinten am
Dorf , sammt Stall mit jenen des Christian
Moser nnd Michael Baumann unter einem
Dache stehend. Eine Scheuer sammt Laubschop»
fen und 4 Schweinställe , einseitS Christian
Moser und Michael Baumann , anderseits
Schollbrunner Weg , einschließlich 20 Ruthen
Hausplatz und Hofraithe ; im Feuerversichr-
rungsbuch unter Nr. 39 zu 1350 fl. eiagr-
schätzt .

2. 30 Rth. Garten unterm Kirchenpfadt,
eins. Peter Beisel, anders. OchsenwirehBeisel.
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z . 18 Ruthen Garten unter der Scheuer , ,
«ins. Mache » Emig , anders. Georg Emig.

4. 12 Rth . Garten ober« Haus , rtnseits
MatheS Emig . anders. Katzenbacher Weg.

5 . 7 Rth . Garten allda, eins. MatheS Emig,
anders, der Weg.

6 . 10 Rth . Garten am Weisbacher Weg,
eins. Valtin Weis , anders. Franj Joseph Frey.

7. 1 Vrtl . 1 Rth . Acker am Schollbrunner
Weg, links Straßenäcker , eins. Matzenfelvweg,
anders. Georg Emig.

8. 6 Rth . Acker allda, Kälbergarten , eins.
Mathes Emig . ands. Katzenbacher Weg.

9. 2 Vrtl . 4 Rth . Acker allda, eins. Franz
Joseph Kraus , anders. Schollbrunner Weg.

10. 2 Vrtl . 18 Rth. Acker allda , einseitS
Sigmunds Wwe . und Johann Schild , anders.
Georg Emig.

11 . 3 Vrtl . 14 Rth . Acker allda , eins. Ac»
cisor Weber, anders. Georg Emig.

12. 2 Vrtl . 37 Rth . Acker allda , einseitS
Peter Weis von Dirlbach , anderseits Adam
Schäfer .

13. 1 Vrtl . 16 Rth . Acker allda , einseitS
MatheS Emig, anderseits Peter Emig .

14. 3 Vrtl . 10 Rth . Acker allda , ein - und
anderseits Georg Emig.

15 . 1 Vrtl . 24 Rth . Acker allda , einseitS
Peter Emiq, anders . Anstößer .

16. 2 Vrtl . 8 Rth . Acker unterm Matzen-
feldweg , eins, selbst , anderseits Georg Emig.

17 . 2 Vrtl . 6 Rth . Acker allda , einseitS
Georg Emig , anders. Peter Emig.

18. 1 Vrtl . 20 Rth . Acker allda , einseitS
Accisor Wkber, anders. Georg Emig.

19. 2 Vrtl . 27 Rth . Ack - r allda , einseitS
Accisor Weber, anderseits selbst .

20. 2 Vrtl . 20 Rth . Acker allda , einseitS
Georg Emig, anders, selbst.

21 . 2 Vrtl . 28 Rth . Acker allda, einseitS
Georg Emig , anders. Peter Emig.

22. 3 Vrtl . 16 Rlh. Acker unterm Matzen »
feldiveg , eins . Matzenfeldweg , anndersetts Av .
Beckenhaupt.

23. 1 Vrtl . 4 Rth . Acker allda , Stöckle,
einseits Georg Emig, anders. Peter Bnsel .

24. 2 Vrtl . 16 Rlh . Acker allda, eins. Wolf
Gotz , anders. Accisor Weber.

25. 2 Vrtl . 3 Rih . Acker allda , einseits
Förster Schmid, anders . Matzenfeldweg.

26 . 2 Vrtl . 3 Rth . Acker allda , eins. För¬
ster Schmid , anders. Georg Emig.

27. 27 Rth . Acker am Katzendachrr Weg,

an der Steingaffe , eins. Katzendachrr Weg,anders. Gg. Emig.
28. 32 Rth . Acker allda, eins. Peter Einige

anders. Ga . Emig .
29. 1 Weg. 26 Rth Acker Schnepfenratn ,

einseits Ferdinand Rieß , anderseits Georg
Emig.

30. 1 Vrtl . Acker, Scheid, einseits Michael
Linninger, anders. Peter Ihrig .

31 . 3 Vrtl . 20 Rth . Acker allda, einseitS
Linninger und Treusch , anders. Mathes Emig.

32 . 31 Rth . Dorfwirse, eins. Accisor Weber,
anders . Georg Emig.

33. 35 Rth . Wtrse allda , einseits MatheS
Emig, anders. Franz KrauS.

34. 30 Rth . Wiese allda , einsritS Förster
Schmidt, anderseits Bernhardt Frei .

35 . 1 Vrtl . 1 Rih . Wirse , Grundwiest ,
Schleifwiese , einseits Höllbach , anderseits
W' hrgrabrn.

36 . 2 Vrtl . 19 Rth . Wiese allda , einsritS
Gg . Emig, anders. Franz KrauS.

37 . 1 Vrtl . 26 Rlh . Wirse allda , « inseitS
Jakob Krieger, anders. Georg Schäfer .

38 . 1 Mrg . 1 Vrtl . 10 Rth . Münchshru-
watte , 2 Stück , eins. Michael Ihrig , anders.
Georg Ihrig .

39. 2 Vrtl . 25 Rth . Wiese am Weisbacher
Weg, einsritS Peter Beisel, anderfets Georg
Ewig .

40 . 1 Vrtl . 5 Rth . Wiese allda , rtnseits
Peter Beisel , anders. Moser und HaaS.

41 . 2 Mrg . 3 Vrtl . 10 Rth . Wald . Kohl-
wald, einseits Konrad Weber , anders. Niko¬
laus Beisel.

42. 4 Mrg . 2 Vrtl . Wald , am Schollbrun«
nrr Weg, einseits Schollbrunnerweg , anders.
Adam Pfeifer .

43. 1 Vrrl . 19 Rth. Acker im Scheid, eins.
Scheidtrieb, anders. Adam Treusch.

44. 1 Vrtl . 18 ' /r Rth . Acker unterm Ma »
tzenfeldweg , einseits selbst, anders. Bernhardt
Frey .

45 . 1 Vrtl . 17 Rth . Garten unterm HauS,
einftits selbst, ands. Georg Emig.

46. 5 Rth . Garten oberm Haus , einseits
selbst, anders. Peter Emig.

47. 244 Rth . Acker am Katzrnbacher Weg,
Steingaffe , einsritS Georg Emig , anderseits
Katzenbacker Weg.

48 2 Vrtl . 3. Rth . Acker am Schollbrun »
ner Weg , links . Langacker, einsritS Schulleh»
rer Schulz , anderseits selbst.

49. 2 Mrg . 1 Vrtl . 27 Rth . Wiese, Krir . ,
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Heumatte , »ins. Peter Weis , anders. Scholl«
brunner Weg.

50. 2 Vrtl . 30 Rth . Acker am Schollbrun«
«er Weg, rinseits Konrad Lenz, anders. An-
stößer .

51 . 12z Rth . Acker, am Katzenbacher Weg,
Strtngast«, eins . Konrad Lenz , anderseits Ad.
Lehmaier .

ü2. 1 Mrg . 2 Vrtl. 28 Ruthen Wald, im
Kohlwald , an 7 Stück , eins. Konrad Weber,
anderseits Gemeinde .

53. 7 Rth. Garten vberm Haus , eins. Mich.
Baumann , anders, selbst .

54 . 2 Vrtl . 25 Rtb . Wiese Münchöhcumatt«
in 2 Stück , rinseirS Konrad Lenz und Georg
Adam Ihrig , anderseits Gemeindewald.

55. 2 Vrtl . 9 Rth . Acker unterm Metzen-
feldwcg, einfttlS Peter Emig , anderseits Gg.
Emig.

56. 1 Vrtl. 31 Rth . Acker im Schollbrun«
ner Weg , links, eins. Karl Frei , anderseits
Konrad Lenz .

57. 3 Vrtl . 1 Rth. Acker , am Schollbrun«
ner Weg , Straßenacker , etnseitS selbst, anders.
Karl Frey.

58. 1 Vrtl . 16 Rth . Acker allda , Kälber«
garten , etnseitS Georg Lininger , anderseits
Wolf Cotz .

Der Zuschlag erfolgt, wenn wenigstens der
EchötzungSpreiS erlöst wird.

Eberbach , am 23 . Febr . 1850.
Grvßh. Amksrevisorat.

Knaus .
I . Schlachter, Notar .

[ 19j2 Eppelheim . £L>egenschaflSversteige-
rung .) Aus der Gantmaffe des Bürgers und
Landwirths Georg Michael Martin d. ä.
dahier werden

Mittwoch den 27« März d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

nachbenannte Liegenschaften auf dem hiesigen
Rathhause öffentlich versteigert, wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken hiermit rtngeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,
wenn der Schötzuuzspreis erreicht oder dar¬
über geboten werde.

Enr in dem sogenannten gemeinen Gäßlrin
dahier gelegenes einstöckiges Wohnhaus mit
Scheuer, Stall und gewölbtem Keller ; sodann
eine weitere Scheuer , nebst 3 Schwetnställen,
mit dabei liegendem Garten , eins, neben Ma¬
thias Wiest d . ä , ands . neben Franz Böhm jg.
And Chrtsteph Erni , Tor 1000 fl .

Nr. 1382. 2 Vrtl. 9 Ruth . 64 Fuß Acker,

20.)

in der 180. Gewann , im Dörnig, neben Gg.
Adam Böhm und Georg Zimmrrmann von
Plankstadt , Tar 160 fl.

Nr. 1829 . 1 Vrtl . 17 Ruth . 92 Fuß Acker ,in der 260. Gewann , der langen Hausallmen¬
den , neben dem Weg und Jakob Stephan,
Tar 80 fl.

Nr. 1508. 1 Vrtl. 2 Ruth . 20 Fuß Acker ,
in der 208 Gewann, oder dem Lochacker , ne«
den Ph. Loren , Schäfer und Michael Martin
jg . , Tor 100 fl.

Eppelheim, den 25. Febr. 1850.
Bürgermeister.

£20) 1 No. 126 . Brühl . sZwangsliegeu-
schaftsversteigerung] Bei der abgehaltenen
Zwangsverstergeeung der Liegenschaften drS
Valentin Maurer und Kinder dahier , am
20. v. M . , ist kein Gebot gefallen . Die
zweite Vtrstcigerung hat mau auf

Mittwoch , den 27. d . M - ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhaus
anberaumt , wobei diese Liegenschasien , wie
solche in Nr. 12 und 13 d . Bl . beschrieben
sind , um das sich ergebende höchste Gebot
zugeschlagen werden , wenn solches auch un¬
ter dem Echäyungsprets bleiben sollte .

Brühl , den 2. März 1850.
Das Bürgermeisteramt.

L t n d n e r.
Weitzel .

(20] 1 Rhrinshetm . lZwangsliegenschafts«
versteigerung . s Den Franz Jakob Herber¬
ge r II . Eheleuten von hier werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 23 . Januar d. I .
Nr. 1484 auf

D o n n e r a g , den 21 . März d. I .,
Morgens 10 Uhr , nachbefchrirdene Lie¬
genschaft auf hiesigem Rathhausr im Zwangs«
Wege öffentlich versteigert; der Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis erreicht,
oder darüber geboten wird.

Liegenschaft .
14z Rtb . altes , oder 37 Rth. 35 Schuh

6 Zoll n . M . Hofrrithe in der GänSgaffe,
worauf rin einstöckiges Wohnhau« , die vor¬
dere Hälfte neben Johannes Horwuth Wwe.,
und die GermerSheimer Straße. Tar 1200 fl.

Rhetnsheim, den 28. Febr . 1850.
Der Bürgermeister.
Rothenberger .

vdt. Brecht , Rthschbr.
[ 20) 1 Gauangelloch . [Zwongsltegen-

schaftöverstelgermig .) 3m gerichtttchen ZugnffS-
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wege werden den Mich. Schallen berge r' scheu
Eheleuten dahier nachvrrzrichnrte Liegenschaf¬
ten Mittwoch , den 10 . April l. I . , Nach¬
mittags 1 Uhr , auf hiesigem Gerichtszimmer
öffentlich versteigert , wobei der endgültige
Zuschlag erfolgt , wen « der Schätzungspreis
oder darüber geboten wird .

1. Ein einstöckiges halbes Wohnhaus , halbe
Scheuer , Stallung und Hofraith « mitten im
Dorfe , neben Katharina Sulzrr und Allment.

2 . 83 Rlh. 37 Fuß Baumgarten bei dem
Hause , neben Allment uud Andreas Lutz .

3. 1 Vrtl. 17 Rth . 92 Fuß Acker im Grün¬
del , neben Jakob Salzgeber und Michael
Schneider.

4. 1 Vrtl . 16 Rth . 32 Fuß Acker in der
Riegelsbach, neben JohS. Schoch und Jakob
Himmrlmann , Schmied.

5 . 23 Rth. 58 Fuß Wiesen in der Dörr¬
wiese , neben Jakob Salzgeber und Georg
Schmitt .

6 . 52 Rth. 41 Fuß Acker in den Bildücker ,
neben dem Weg und Valentin Dussel .

7. 89 Rth . 10 Fuß Acker im Gaiberger
Weg , neben Jakob Salzgeber und Michael ,
Kühner.

8. 68 Rth . 13 Fuß Acker in der Riegels«
bach , neben Andreas Dornes und Michael
Kühner.

9. 83 Rth . 86 Fuß Acker in der Weiden«
klinge , neben Michael Kühner und Abraham
Berg .

10 . 26 Rth . 21 Fuß Wirsen im Letterlein,
neben Jakob Merkel und Jakob Salzgeber .

11 . 3 Rlh . Kcautgatten neben Allment und
Michael Kühner .

Gauangrlloch , den 2 Mürz 1850.
Dussel , Bürgermeister.

vstt. OehS , Rthschbr.

(20N Mönchzell . [Z wangSliegen schaftS »
Versteigerung . ) In Sachen mehrerer Gläubiger
werden in Folge erkannter richterlicher Verfü¬
gungen großy . bad . Bezirksamtes Neckargemünd
gegen

' Johannes Dörzbach
Mitrwoch , den 20. März 1850,

Morgens 8 Uhr ankan -end,
auf hiesigem Rathszimmer dessen Liegenschaften,
bestehend in einem zweistöckigen Wohnhause,
nebst Scheuer, Stallungen , Keller und Brannt¬
weinbrennerei » Einrichtung sehr geräumig mit
geschloffenem Hof im Anschlag zu 2000 fl. und
in 47 Morgen 67 Rth . 69 Fuß Aecker . Wiesen
und Garten ' in 127 Nummern im summarischen

Anschlag von 12,003 fl. im ZwangSwege öffent¬
lich versteigt, und es erfolgt der endgüllige Zu¬
schlag , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird.

Mönchzöll , den 2. März 1850.
Das Büracrmeisteramt.

Filsinger .
vckt. Glock, Rthschbr .

[201t Nr. 291 . SteinSfurth . [ZwangS ,
liegenschaftsvcrsteigerung .) Die in Nc. 15 die¬
ses Blattes beschriebene Liegenschaften der Adam
Feiler ' schen Eheleute von hier werden

Donnerstag den 21 . d. M .,
Mittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rathhause, im Zwangswege noch¬
mals versteigert und endgültig zugeschlagen,
wenn auch der Schätzungspreis nicht geboten
wird .

SteinSfurth, den 1 . März 1850.
Bürgermeister .

Go öS .
Ehmann.

[20) 1 Handschuhsheim . fLiegenschaftS«
Versteigerung.) Der Erdvertheilung wegen wird

Samstag , den 16 . März l . I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhause dahier des zum Nachlaß
der Friederich Schlechter Wwe. gehöriqe
zweistöckige Wohnhaus in der obern Kirchgaffe
gelegen , eins. Jakob Schlechter , ands. die luthe¬
rische Kirche , vorbehaltlich obervormundlicher
Genehmigung, zu Eigenthum versteigert .

Handschuhsheim , den 27 . Febr. 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

Schröder .
vdt . Clor.

[20] 1 Käferthal . [Zwangsversteigerung.]
Mittwoch den 20 . März l . I ., Vormittags
8 Uhr, wird auf kiesigem Rathhause das Erb.
bestandsgut der Christian An na m aier ' schen
Eheleute von hier, bestehend in 6Mrg . 1 Vrtl.
15£ Rth . nürnberger Maaß, im Wege der Ge-
ricbtSoollstreckung öffentlich versteigt , und bei er¬
reichtem Schätzungspreis endgültig zngeschlagen.

Käferthal , den 20. Febr. 1850.
DaS Bürgermeisteramtt.

Herrmann .
Sautter.

[20] 1 Schönau , Oberamts Heidelbergs
[Zwangsliegenschaftsversteigerung.) Da bei dec
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heute im ZwangSwege abgehaltenen Versteige-
rung der dem L ^mmwirthNicolauS Kuhn hier
zugehörigen in Nr. 12 , 13 und 14 deS An-
zeigeblattS beschriebenen Liegenschaften kein ge¬
nügendes Resultat erzielt werden konnte, so hat
man zur Vornahme einer nochmaligen Verstei¬
gerung Tagfahlt auf

Mittwoch , den 20. März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

mit dem Beifügen festgesetzt , daß hierbei der
endgültige Zuschlag erfolgen wird , wenn auch
der SchätzungepreiS nicht erreicht werden sollte .

Schönau , den 28. Febr. 1850 .
DaS Bürgermeisteramt.

Scheid.
vät. Rieg.

[16)2 Mannheim . (Haueverstrigeruug.l
Im Wege g- richrlichen Zugriffs wird das dem
Hvsralh und Odrrgerichtsadvocaten vr . Wil¬
helm Gerbel dahter zugehörige Haus im

Quadrat Lit L 2 No. 12
am 22. März 1850, Nachmittags 5 Uhr , auf
dem hiesigen Ralhause öffentlich versteigert
und der endgültige Zuschlag ertheilt , wenn
der Schätzungspreis oder wehr erzielt wird .

Mannheim, den 13. Febr. 1850.
Großh. Bürgermeisteramt.

Reiß .
F. Meyer.

(1612 Mannheim . lZwangkversteigerung-l
Im Wege gerichtlichen Zugriffes wird das
zur Ganlmoffe des verlebten Sprachlehrers
Philipp Mouth s dahier gehörige Haus im
Quadrate lät . F 5 No . 9 Mittwoch , den
27. März 1850 , Nachmittags , 5 Uhr, auf dem
hiesige« Rathhause öffentlich versteigert , und
der endgültige Zuschlag ertheilt , wenn der
Schätzungspreis oder mehr erzielt wird.

Mannheim, den 18. Febr . 1850 .
Großh . Bürgermeisteramt

C. Nestler .
F. Meyer .

(20) 1 Else uz . (Liegenschaftsvcrsteigerung .l
Die zur Gantmaffe deS hiesigen Bürgers und
LandwinhS Makhäus Wolf gehörigen Liegen¬
schaften werden

Freitag den 22. März d. % ,Mittag« 12 Uhr ,
auf dem Rathhause dahter öffentlich zu Eigrn-
ihum versteigert und wenn der Schätzung-»

preis oder darüber geboten wird , endgültig
zugrfchlagen .

A e ck e r.
1 ) 91 7/ io Ruth, im Grünberg , neben Zo»

Hann Bockhvrn und Heinrich Senk, Tor 100 ff.
2) 98 ' /, , Ruth, im Höifiager , neben Lo¬

renz Limderger und Georg Kraut , Tor 70 ff.
3 ) 1 Vrtl . 83 ' /,,Ruth , in der halben Hub,

neben Georg Kistler und Gg. Hokenberger,
Tar 100 fl.

4) 1 Brtl . 83 ' /, , Ruth , in der Eppkngcr»
Straße, neben den Anstößern und Michael Senk ,
Tar 120 fl .

5) 96 Ruth , im Vierteln , neben Joseph
Sanier und Georg Stamm , Tar 60 fl.

6) 1 Vrtl. 31 Ruth, im Grünberg , neben
Georg Bolz und Johann Kistler Wittwe , Tar
90 fl.

7) 1 Vrtl. 4 4/ s Ruth . Steinacker , neben
Georg Kraut und Johann Benz , Tor 80 fl.

8) 80 ' /a Ruth , in der Rothenbach, neben
Johann Hockrnbergerund Georg N »ff, Tar70fl .

9) 76 Ruth, im Rosenderg , neben Johann
Hokenberger und Lorenz Limbrrger , Tar 70 fl .

10 ) 60 ' /^ Ruth, auf dem Weisenberg, ne¬
ben Jobann Müller und Gottfried Weber,
Tar 40 fl .

11 ) 1 Vrtl . 83 */5 Ruth , hinter dem Ser ,
neben Georg Renz und Karl Anton Wltten -
häuser, Tor 100 fl.

12 ) 97 Ruth, bei den Birken , neben Joseph
Saurer und Johann Rcfior, Tar 40 fl.

13 ) 1 Brtl. 10 Ruth , im Rosenderg, neben
Michael Sauter und Ludwig Holzwarth , Tar
70 fl.

14) 1 Vrtl. 2 ' /^ Ruth , in den Rappenäcker,
neben Johann Wolf und Jakob Fitz, Tar 140 fl.

15) 60 Ruth, am Grünberg, neben Rudolph
Wittenhäuser , Tar 70 fl.

Wiesen .
16) 32 ' /, , Ruth , unter dem Dorfe , neben

Jakob Benz und Jakob Schön , Tar 50 fl.
17) 57^ /, Ruth , in der Hainbach , neben

Johann Lenz und Waag , Tar 80 fl.
18) 38 Ruth, in der Fort , neben Jakob

.Limbrrger und Margarethe Steinacker, Tar 30 fl.
19) 38 Ruth , im Thal , über dem Weg, ne¬

ben Wilhelm Müller und Weg, Tar 40 fl.
Weinberg .

20) 87 ' /, , Ruth, im Hähnen, neben .Lorenz
Limbrrger und Jakob Holzwarch , Tar 60 fl.

Garten .
21) 6 ' / , Ruth, in drrHackgäffe , neben Ja »
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( ob Dezenter und Georg Müller , Tar 10 fl.
Summa 1490 st.

Elseuz , den 27 . Februar 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Huber .
Ries .

[20] l Wtesloch . [ Zwangsliegrnschafts -
versteigerung .^ Dem hiesigen Bürgerundn
Taglöhner Georg Wagner jung « erde im
Wege gerichtlichen Zugriffs , sämmtliche Liege«,
schäften

Montag , den 23 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

öffentlich versteigert , und endgültig zugeschla-
geu , wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

Wtesloch , den 1 . Marz 1850 .
Bürgermeisteramt .

Rech .
Dückler .

[ ll ] 2 Oberflockenbach , Amts Wein -
hetm . sZwangsliegrnschastS - Versteigerung ]
Mittwoch , den 13. März l . 3 -, Nachmit¬
tags 1 Uhr, wird dem hiesigen Bürger Theo¬
bald Schollenbrrgrr , auf amtlichen Be¬
schluß vom 15. Juli 1848 , Nr . 16,718 . sein
Wohnhaus mit ungefähr 6 Ruth . Pflanz - und
Baumgarten bei dem Haus , im Zwangswege
öffentlich wiederholt zum Eigentyum verstei¬
gert , mit dem Anfügen , baß der Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspres auch nicht
erreicht wird .

Die Steigerungsbedingniffe können bei Un¬
terzeichneter Stelle eingesehen werden .

Oberflockenbach , den 31 . Jan . 1850 .
Großh . Bürgermeisteramt .

Sauer .

[20 ] l Nr . 1184 . TauberbischofSheim .
lZwangSliegenschaftSverste 'gerung ] In Folge
richterlicher Verfügung vom 14. December
1849 , Nr . 26,476 , werden dem Valentin
Treffs von Werbach , nachfolgende Llegen-
schaften den 6 . April 1850 , Mittags 12 Uhr,
aaf dem Rathauje zu Werbach öffentlich durch
den Notar Kuhn versteigert , als :
Alte« Maß .

.1 Vrtl . Acker im Sand , neben Carl Wal -
prrt und Anstößrr . Tar 65 fl.

1 Vrtl . 21 Rth . Acker im Eselsweg , neben
Caspar Sommer uns Baltin Vogel Wwe Tax
70 fl.

3 Vrtl . Acker im Stürmersholz , neben Jo¬
hann und Andreas Treffs . Tar 45 fl.

1 Vrtl . 5 Rth . Acker in Tauberhrhle , neben
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Michael Liebler und 3oh . 3oseph Wohlfahrt
alt . Tar 70 fl.

36 Rth . Acker im Eselsweg , neben Bernd »
Werr und Wilhelm Braun . Tar 25 fl .

2 Vrtl . Acker in der Tann , neben Johann :
Liebler und Maria Anna Treffs . Tar 18 fl»

2 Vrtl . Acker im kleinen Wormenthal , neben:
Johann Treffs und Friedrich Ehmann . Tar
85 fl .

1 Vrtl . 22 Rth . Acker ober dem Hirschberg^neben Martin Ries und Maria Anna Treffs .
Tar 25 fl.

1 Vrtl 25 Rth . Acker beim Strinbäuflein ,
neben Barbara Wörnrr und Adam Ulsamrr .
Tor 30 fl.

20 Rth . Acker ober dem Hirschberg , neben
Martin Ries und Fußpfad . Tor 8 fl.

10 Rth . Weinbergsfeld , beim Bildhäuslrin ,
neben Georg Schänder und Mich . Jos . Moder .
Tar 4 fl.

30 Rth . Klenfeld in der Weiterleiden , neben
3oseph Wohlfahrt und Andreas Vach . Tar 8fl .

24 Rth . Wiesen im Wrhrranq , neben 3ohann
Behringer und selbst. Tar 40 fl .

20 Rth . Garten bei der Lacher , neben An¬
dreas Treffs und Michael Ries . Tar 30 fl.

18 Rth . Wiesen beim neuen Bach , neben
Peter Liebler und Johann Treffs . Tar 40 fl.

10 Rth . Wiese bei der Kappellen , neben
Thomas Werner Wwe . und Mich . Jos . Mader .
Tar 15 fl. Summa 578 fl.
und wird der endliche Zuschlag »« teilt , wenn
der Schätzungspreis und darüber geboten wird »

TauberbisMosshetm , den 4 . März 1850 .
Größh . Amtsrevisorat .

Gretffenberg .
Kuhn , Notar .

[20 ] t Nr . 1448 . Mannheim . [Holzver -
stergerung ) Au« den kirchenärarischen Wal¬
dungen , SandhoferGemarkung , werden

Fr ei tag , den 15 d. M . ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Gasthaus zum Adler in Sandhofen :
353 Klafter Prügelholz , .

28,950 Stück Wellen , 1 forlen
3250 Stück Hopfenstangen I . Sorte , 1
1650 „ „ II. Sorte , t Gehölz150 Truderstangen ,

'
an die Meistbietenden gegen baarr Zahlung
vor der Abfuhr öffentlich versteigrxt .

Mannheim , den 5 . März 1850 .
Großh . Cvllectur .

Banz .

I
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5 [ 20] 1 Weinhetm . sZwangsiegenschaftsver ,
Weigerung.) In Folge ergangener richterlicher
Berfüguna wird der Heinrich Adam E sch¬
wer »

' s Wwe . von Wetnheim
Mittwoch , den 3. April 1850 ,

Nachmittag « 2 Uhr ,
auf dem Geschäitsjimmer des Notar Greine »
ein halbe « Wohnhaus mit Zugedörde und ei¬
nem Gärtchen im Großvierlel Obergebiet ge¬
legen , neben Jakob Keck und Georg Golz .
zu Eigenthum ve » steigert werden , wo der end¬
gültige Zuschlag erfolgen solle , sobald der
Schötzungsprei « , oder darüber erreicht wird .
. Weinhrim , den 1 . März >850 .

Grvßh . Amtsrevisvrat .
v . Ehren .

[ 17]3 Mülben . sZwaugsliegenschasts -
Versteigerung .) Richterlicher Verfügung ge¬
mäß werden dem Bürger und Bauer Valentin
Schneide r hier

Montag , den 18 . März 1850 ,
Nachmittag « 1 Uhr, ,

unten beschriebene Liegegenschaften auf diessei¬
tigem RathSzimmer versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn mindestens der Schä -
tzuvgeprei « geboten wird .

Als :
1 . Ein einstöckige« Wohnhaus , nebst Scheuer ,

Schöpfen , sechs Schweinställen und ein Back¬
haus mit gewölbtem Keller unten im Dorfe ,
neben Nikolaus Backfisch und Konrad Hagen¬
dorn , einschließlich der Hofratthe und den
Bauplätzen , der Gebäude nach dem Brand¬
kataster , angeschlagen 1400 fl . hier angenom¬
men zu 1000 fl.

2 . 1 Vrtl . 27 Rth . Daum - und Grasgar «
tr « allda , neben N >k. Backfisch und sich selbst.
Tar 100 fl.

3. 1 Morgen Acker , hinterm Haus , neben
Nik. Backfisch und selbst. Tar 100 fl.

4. 2 Morg . 5 Rth . Acker allda , neben sich
selbst mit Wald und Backfiich. Tar 300 fl.

5 . 1 Morg . Acker am Heerbaog , neben selbst
und Strümpfelbrunner Gemarkung . Tar 150 fl.

6 . 2 Morgen Acker allda , neben vorigen . .
Tar 300 fl.

7 . 1 Morg . 3 Vrtl . 10 Rth . Acker allda ,
neben der Strümpfelbrunner Gemarkung und
Grmeindewald , Tax 200 fl.

8 . 29 Rth . Acker am Heidenacker , neben sich -
selbst und Zacharias Weber . Tar 15 fl.

9 . 1 Morg . Acker im Farrenacker , «eben
sich selbst beiderseits . Tar 150 fl.

10. 1 Morg . Acker der Farrenacker , neben
sich selbst beiderseits . Tar 150 fl.

11 . 3 Morg . 1 Vrtl . Acker unterm Strüm¬
pfelbrunner Weg , neben sich selbst und Adam
Schmitt . Tor 500 fl.

12 . 2 Morg . Wiesen die Farrenwiese , ne¬
ben sich selbst beiderseits . Tar 700 fl.

13. 2 Morg . Wiese , die Farrenwiese , ne¬
ben sich selbst beiderseits . Tar 600 fl.

14 . 3 Morg . Wiesen , neben sich selbst bei¬
derseits . Tor 600 fl.

15. 3 Morg . Wald , neben sich selbst und
Gemeindewald . Tar 300 fl . Summa fünf
tausend rin hundert fünf und
sechszig Gulden .

Mülben , den 15. Febr . 1850.
Der Bürgermeister .

H aa ß.
eckt. Wilh . Aug . Kall .

[ 20) 1 Trienz . [ Zwangsliegenschaftsver -
steigrrung .) Dem hiesigen Bürger und Land -
wtrth Michael Schoch und Kinder werden bis

Donnerstag den 21 . März l. I . ,
Mittags 1 Uhr ,

sämmtlichr Liegenschaften , bestehend in Haus ,
Gärten , Aecker , Wiesen und Wald , im Tar
zu 1743 fl ., einer zweiten Versteigerung im
Zwangweg ausgesetzt und endgültig zuge¬
schlagen, wenn der Tar auch nicht erreicht
wird .

Trienz , den 27 . Febr . 1850 .
Bürgermeister Breun .

Lorenz , Rthschbr .

Privat » Anzeigen .
[ 16]2 Mannheim . [Capital - Anlage .)

13,000 fl. Stiftungsgelder sind auf einem , höch¬
stens auf 2 Posten gegen lirgenschaftliche
Versicherung auszuleihen Lit . F 1 No . 2.

3fr . Stiftungs -Verrechnung .

Aus Versehe » des Setzers find die
vier erste » « ad die vier letzten Seiten
der Nr . 18 . dieses Blattes unrichtig
gestellt worden , daher der betreffende
Bogen verbeffert hierbei « achgrlresert
wird .

Verantwortlicher Redakteur : Otto Müller .
Verlag der Buchdrücke » et des kath . Bürgerhospitals .
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